
Malteser Hospizarbeit – ein umfassendes 
und kostenfreies Angebot

Gemeinsam setzen wir uns ein, die Lebenssituation 
von schwerkranken Kindern und Jugendlichen und 
ihren Familien zu verbessern. Unser Angebot ist unab-
hängig von Nationalität, Weltanschauung, Konfession 
und für alle kostenfrei.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen werden in 
Schulungen gezielt auf ihre Aufgaben vorbereitet. 
Sie nehmen regelmäßig an Supervisionen und 
Fortbildungen teil und unterliegen der Schweigepflicht.

Der Kinder- und Jugendhospizdienst der Malteser 
arbeitet mit regionalen Netzwerken sowie Kliniken und 
Pflegediensten zusammen. Die Malteser Hospizarbeit 
knüpft an die Tradition des Malteserordens als erster 
Krankenpflegeorden an. Heute bieten wir deutschland-
weit an rund 40 Standorten ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienste an.

Unsere Arbeit orientiert sich an den Richtlinien des 
Deutschen Hospiz- und PalliativVerbandes (DHPV).
Informationen unter www.malteser-hospizarbeit.de

Wir sind 
Mitglied

Wir unterstützen die Charta 
zur Versorgung schwerst-
kranker und sterbender 
Menschen in Deutschland.

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst
Landkreis Emmendingen

Ihre Spende hilft

Unser Angebot wird aus Spenden finanziert. Deshalb 
freuen wir uns über jeden Unterstützer und jede kreative 
Spendenidee. Engagieren Sie sich mit uns!

Spendenkonto
Malteser Hilfsdienst e.V.
Volksbank Freiburg eG
IBAN: DE42 6809 0000 0005 7209 15
BIC / S.W.I.F.T: GENODE61FR1
Stichwort: KIHOEMM

Fragen und weitere Informationen

Sie haben Fragen zu unserem Dienst oder wünschen eine 
Beratung oder Familienbegleitung? Wir sind für Sie da!

Kontakt
Vanessa Noce
Malteser Hilfsdienst e.V. | Malteser Hospizarbeit
Heinrich-von-Stephan-Str. 14 | 79100 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 455 25 324 | kinderhospizdienst.em@malteser.org
www.malteser-bw.de

Bürozeiten: Montag bis Mittwoch 09.00 –15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung



Ambulante Kinder- und Jugendhospizarbeit – 
Lebensbegleitung

Wenn Kinder und Jugendliche von einer lebensbegren-
zenden oder lebensbedrohlichen Erkrankung betroffen 
sind, wenn sie mit einer schweren Krankheit oder dem 
Tod eines Elternteils konfrontiert sind, brauchen sie 
und ihre Familien besondere Unterstützung. 

Die Hospizmitarbeiter*innen der Malteser begleiten die 
betroffenen Familien ab dem Zeitpunkt der Diagnose 
während der gesamten Lebens-, Sterbe- und Trauerzeit. 
Dabei orientieren sie sich an den Bedürfnissen der 
erkrankten Kinder und Jugendlichen und haben gleich-
zeitig deren ganze Familie im Blick. 

Die Hospizmitarbeiter*innen – 
verlässlich und kompetent

Hauptamtliche Koordinator*innen beraten die Familien 
und stehen ihnen dauerhaft als Ansprechpartner zur 
Seite.

Ehrenamtliche Hospizmitarbeiter*innen besuchen und 
begleiten in der Klinik oder zu Hause

 schwerstkranke Kinder und Jugendliche
 deren Eltern, Geschwister und weitere Angehörige
 Kinder eines schwerstkranken Elternteils

indem sie
 Zeit schenken
 Unterstützung und Hilfestellung im Alltag geben 

z. B. spielen, vorlesen oder Termine und Ausflüge 
begleiten

 offen sind für Fragen und Nöte
 Freiräume ermöglichen und entlasten
 Gesprächspartner*innen sind
 aktuelle Bedürfnisse aufgreifen
 die Lebensfreude stärken.

Der ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienst im Landkreis 
Emmendingen

„Hast du Angst vor dem Tod“, fragte der 
kleine Prinz die Rose. Darauf antwortete sie: 
„Aber nein. Ich habe doch gelebt, ich habe 
geblüht und meine Kräfte eingesetzt soviel 
ich konnte.“
Antoine de Saint-Exupéry

Angebote:
 Bedarfsorientierte Begleitung von betroffenen 

Kindern und Jugendlichen, deren Geschwistern, 
Eltern und Angehörigen

 Trauerbegleitung
 Sterbebegleitung
 Pädiatrische Palliativberatung
 Vermittlung weiterer Hilfsangebote bei Wunsch  

und Bedarf
 Projektangebote zu Krankheit, Sterben, Tod und 

Trauer für Kindergärten, Grund-/Schulen und 
andere Institutionen

 Weiterbildungsangebote, Informationen, 
Vorträge, Beratung, Literatur zu Kinder- und 
Jugendhospizarbeit und Trauerarbeit

 Öffentlichkeitsarbeit für den Kinder- und 
Jugendhospizbereich 


